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Stückfaß Wein zu legen, ein Hoff und Brunnen , vor 6 Fuder Mtffà Stelle, emKuhstâ
vor 15 St. Pferde Stallung; wer Lust hat, in Cassa- Münz es vor der Hand zu 'kaufen,

kan sich bey dem Eigenthümer melden.
rz) Es will der Hufschmiedtmstr Breitbart fein Wohnhaus an der Schmiede, an der kleinenHerrn,

straßeecke gelegen; wie auch eine ganze freye Hufe Land vor dem Holländischenthor im Casseiftld,
desgl. 2 Wiesen dabev, in der Rohr-bach gelegen, verkaufen ; und sind auf das Haus 1500 Rthlr.

 auf das Hufenland aber 809 Rthlr. geboten morden- Wer ein Mehrcres zu geben willens, wolle
sich bey dem Eigenthümer melden. Es kann die Hälfte desKaufgelds darauf stehen bleiben.

14) Es sollen des Jacob Wmimels und dessen Ehefrau zu Wehlheiden, folgende Grundstücke, alS
ihr Wohnhaus, zwischen Jost Wimmeln. Johann. Dippels Witt. 7 sechs zehntel Ack. 2 u. einviert.
Ruthe Garten beym Hause gelegen, 1 Hufe Land, so gnad. Herrffhaft Zehenvbar und Der Fr.
Kriegs-und vomaioea- Rath Heppen zinsbar, cx o Kcir, ütt den Meistbietenden öffentlich verkauft
werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den 26te«

Febr. 2. f. anberahmten licitations Termin auf hiesigem Laudsiericht angeben. Cassel den i2te
December 1769. _ ^ .. ^

£. Laerd^ericht daselbst.
15) Nachdem die Gebrüdere Vnltejns und respect, deren Curator : gesonnen, unch ihre vor Holz-

hausen Amts Grebenstein gelegene gemeinschaftl. Teiche, wovon der iste ohngefthr 4 u. ein halb.
Acker 5 Ruthen, der 2te 4 dreyzehn sechzehnt. Acker, der zte i sieben sechzehnt. Acker 4 Ruthen
und der 4te 1 u. ein sechzehnt- Acker 6 Ruthen halt; freywillig gegen baare Bezahlung an den
Meistbietenden zu verkaufen, und dann zu dem Ende ein licitations Termin auf den i4ten Febr.
künftigen Jahrs von Eommisstonswegen angesetzt worden; Als wird solches hiemit bekant gemacht,
danüt^dieffnige, welche àuf remette Teiche mit zu bieten Belieben tragen, in gedachtem Termin auf
hiesiger Franzos. Canzley Vormittags 10 Uhr erscheinen, ihr Gebot th«n und hieraufnach Bestuderr
des Zuschlags gewärtigen körmen. Cassel den 271e,! Decembr. 1769.

I. F. Sch effer vigore Commifïîonis
r6) Nachdem auf Ansuchen derer Gebrüdere Vnltejns und respect, derer. Curatore, 1 zum freywillir

gen Verkauf ihrer Gemeinschaftl. Grundstücke, als des in hies. Obersten Marktgaße zwischen dem
Sattlermstr. Schneider und der Wittib Neitgetdin belegenen Wohnhauses, sodann 2) ein St. Ze&lt;
hendbaren Landes vor dem Müller- nuiunehro Holländischen Thor an der Obervellmarischen Strae
se und der Schenkbierstanne, ohngefehr i u. ein viert. Acker haltend, und ends. z) deren Gur Hs
zu Wolfsanger cum Peninemih , an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung ein anderweiter

 licitations Termin, und zwaren wegen gedachten Hauffs und Landes auf Mitwochs,, den Zlten Jar
nuar. künftigen Jahrs , irr Ansehung ermelten Guths aber auf den 7te» Febr. von Commissio nswe-
gen angesetzt worden; So können diejenige, welche auf bemerkte Grundstücke zu bieten Luft har
den, alsdenn Vormittags i« Uhr auf hiesiger Französischen Canzley erscheinen, ihr Gebot thun
und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Cassel den 27terr Decembr. 1769.

I. F. Scheffev vig. Commisilonis,
17) Es soll des hiesigen Gasthalters Johann Friedrich Geng und dessen Ehefrauen Behausung al

hier in der Mittelgaße an dem Knopfmachsr Klein gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen, an den
Meistbietenden verkauft werden; Wer nun darauf bieten wil, karr sich Donrrerstags den 22ten Fe
bruar. nächst künftigen Jahres , als welcher ein für allemahl pro Termino dazu bestimmet ist, vor
hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstnnde angeben, fein Gebot thun, und auf de»
letzten Glockenschlag derer 12 Uhr der ohnfehlbaren Adjudication gewärtigen. Cassel den 4ten De
cembr. 1769. Lx eommisilon.Zcnat.-I. F. Koch. Stadt Sekretärin*.

!8) Es soll des verstorbenen Stuhlmachers Friedrich Betzholdts Erben zuständiger Bauplatz alhier
auf dem Pferdemarckt an denen Thomaschen Erben gelegen, von Obrigkeit nnd Amtswegen an den

Meistbietenden verkauft werden ; Wer nun darauf biethen will, kan sich Donnerstags den 8ten
Martii nächst instehenden Jahres, als welcher ein für allemahl pro Termino dazu bestimmet ist,
vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, sein Gebot thun, und auf
den letzten Glockenschlag dem 12 Uhr , der ohnfehlbahren Adjudication gewärtigen. Cassel den
5ten Decembr, *7*9. I. F. Koch, Stadt- Secrejarius. Lx commis. Leu.
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